
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (19:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 2. Kreisklasse

TSV 1914 Sorga II : TTC 1953 Lüdersdorf V 
Samstag, 10.12.2022, 15:00 Uhr

Deist und Stein und Geiser bleiben gegen den TTC 1953 
Lüdersdorf V ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1914 Sorga II in der Herren 2. Kreisklasse gegen
den TTC 1953 Lüdersdorf V durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden
und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Deist und Stein errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 10. Saisonspiel mussten die Gastgeber leider unvollständig
antreten.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Deist / Stein gegen Rüger / Hildebrand nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11, 11:4, 11:4
nicht verloren. Zwar brachten Filipitsch / Küch Hillebrand / Geiser phasenweise in Bedrängnis, doch
am Ende setzten sich Hillebrand / Geiser mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ohne Mühe gewannen danach Voigt /
Siebold ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen Prozess machte Daniel Deist beim 3:0
mit Matthias Filipitsch. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dominik Stein den Gastspieler Norbert Rüger in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner
Sieg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe.
Martin Hillebrand hatte seine Gegnerin Andrea Küch beim klaren Sieg in drei Sätzen komplett im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten
Spiels, als Hans-Jürgen Geiser und Kerstin Voigt den letzten Ballwechsel spielten. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Stefan Siebold wurden Werner Rohrbacher dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt.
Ohne Mühe gewann anschließend Henri Hildebrand sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Nur einen Satz verlor hingegen Daniel
Deist bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Norbert Rüger und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Beim 3:0-Sieg gelang es Dominik Stein den Gastspieler Matthias Filipitsch zu besiegen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Unglücklich war Martin Hillebrand daraufhin in
der Begegnung gegen Kerstin Voigt, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Unterschied. Mittlerweile stand es damit 8:4. Hans-Jürgen Geiser bekam es nun mit
Andrea Küch zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Hans-Jürgen Geiser am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war nichts für
schwache Nerven. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1914 Sorga II nun ein Punktekonto von 7:13 Punkten auf,
während der TTC 1953 Lüdersdorf V vor dem nächsten Spiel, das am 14.01.2023 gegen den TTC
02 Dreienberg-Friedewald II ansteht, 5:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1914
Sorga II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.12.2022 gegen den TTV Weiterode 1952 V.

 Statistik:
 TSV 1914 Sorga II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.12.2022 (19:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Deist / Stein 1:0, Hillebrand / Geiser 1:0 
Einzel: D. Deist 2:0, D. Stein 2:0, M. Hillebrand 1:1, H. Geiser 2:0, W. Rohrbacher 0:1 

 TTC 1953 Lüdersdorf V
Doppel: Filipitsch / Küch 0:1, Rüger / Hildebrand 0:1, Voigt / Siebold 1:0 
Einzel: N. Rüger 0:2, M. Filipitsch 0:2, K. Voigt 1:1, A. Küch 0:2, H. Hildebrand 1:0, S. Siebold 1:0


